
Mit Eifer bei der Sache: Viertklässler pflanzten in ein Hoch­
beet auf dem Gelände des Kursana-Domizils in Friesenheim 
verschiedene Kräuter. Foto: Wolfgang Schätzle 

Von Pfefferminze, Salbei, 
Rosmarin und Sitzwegerich 
Kräuterprojekt im Haus Ignatius wird fortgesetzt 

Mit der Bepflanzung ei­
nes Hochbeets und der 
Herstellung von Kräu­
terbutter wurde im Pfle­
geheim Haus Ignatius 
ein im Frühjahr mit 
Grundschülern zusam­
men gestartetes Kräu­
terprojekt fortgesetzt. 

Friesenheim (lcc). »Das ist 
ein Spitzwegerich«, fiel einer 
Bewohnerin des Kursana-Do­
mizils in Friesenheim gleich 
ins Auge, als sie den Saal be­
trat, in dem 25 Kinder der 
vierten Klasse samt ihrer Leh­
rerin Christiane Oswald be­
reits um einen großen Tisch 
mit Kräutern Platz genom­
men hatten. Die Kinder staun­
ten nicht schlecht - ob Salbei, 
Rosmarin, Löwenzahn oder 
Petersilie, die Bewohnerin er­
kannte alle Kräuter ohne lan­
ge zu überlegen. 

Bereits im Frühjahr hatten 
sich Grundschüler mit Be­
wohnern der Friesenheimer 
Senioreneinrichtung zu ei­
nem Gespräch über Kräuter 
getroffen. Mit dem Treffen am 
Freitagmorgen wurde das 
Kräuterprojekt zwischen 
Grundschülern und Senioren 

fortgesetzt. Zur Einführung 
las Lehrerin Oswald aus ei­
nem Kräutermärchenbuch 
die Geschichte von der Pfef­
ferminze. Aber nicht nur im 
Orient sorgt ein Tasse Pfeffer­
minztee für Wohlbefinden, 
auch die kleinen und großen 
Zuhörer im Haus Ignatius ka­
men in diesen Genuss. Dafür 
sorgte Helga Reich-Roesner 
vom Sambuca-Verein, die das 
Kräuterprojekt begleitet und 
den Kindern sowie den Senio­
ren warmen Pfefferminztee 
ausschenkte. 

Kräuterbutter 
Bepackt mit kleinen und 

großen Spaten ging es dann 
für einen Teil der Grund­
schüler nach draußen in den 
Garten zu einem Hochbeet, wo 
verschiedene Kräuter einge­
pflanzt wurden. Mit Eifer gin­
gen die Schüler zur Sache und 
gaben ohne zu zögern das Ver­
sprechen ab, im nächsten 
Frühjahr wieder nach den 
Pflanzen zu schauen. Eine 
zweite Gruppe machte sich 
derweü daran, gemeinsam 
mit einigen Bewohnern und 
der Leiterin des Sozialdiens­
tes, Simone Homberg, Kräu­
terbutter herzustellen. 
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